
A U S W E R T U N G   E I N E R   P R E D I G T 
 
A) INHALT (Führe bitte bei jedem Punkt vorteilhafte und unvorteilhafte Bereiche an): 
 

1. Einleitung: a) gewinnt die Aufmerksamkeit und erweckt das Interesse 
 b) führt zum Hauptthema der Predigt 

 
2. Gebrauch der Schrift  

 a) Botschaft basiert auf der Schrift          
 b) passend 

 c) effektiv 
   

3. Mittelpunkt der Botschaft  
  a) das zentrale Anliegen der Botschaft ist  klar und einfach dargestellt 

 
      b) das zentrale Anliegen kann kurz zusammengefasst werden  

 
 

4. Gliederung a)   klare Abschnitte  
  

    b)   progressive Entwicklung 
 

c) zu viele Unterpunkte wurden vermieden 
 

d) Text wurde nicht als Sprungsbrett  für andere Gedanken benutzt  
 

e) praktische Anwendung ist ausreichend dargestellt 
 
 

      5. Illustrationen 
     a)   genügend gebraucht 
 

b) verständlich 
 

c) erklärend 
 

d) vergrößern das Interesse 
 
      6.   Ende 

           a)    kräftig 
 

b) stellt erwünschte Handlung vor 
 

c) überführender Schluss  
 

d) Beinhaltet einen Aufruf, eine klare Anwendung  
 

         Unterstreiche die zutreffenden Worte:  
a) motivierend  
b) interessant  
c) verrät gute Vorbereitung 
d) klar in der Absicht 
e) guter logischer Ablauf  
f) Gedanken werden gut untermauert 
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B) VORTRAGSWEISE 
 
1. Pausen eingehalten 
 
2. wirksamer Augenkontakt 
 
3. gute Projektion, Stimmvolumen (zu laut, zu sanft) 
 
4. Abwechslung in der Stimmlage; Tonfall/Geschwindigkeit (zu schnell, zu langsam, zu monoton,   

    sich wiederholend) 
 
5. entschlossene Körperbewegungen; Gesten 
 
6. keine Lückenfüller (em, ah, äh). Waren die Worte lebendig (geistige Bilder erzeugend, treffend,   
              verständlich)? 
 
7. Begeisterung; Vitalität 
 
8. nicht zu sehr von den Notizen abhängig 
 
9.          Unterstreiche die zutreffenden Worte:  

a) kräftig  
b) ausdrucksvoll 
c) glatt – ausdruckslos 
d) unnatürlich 
e) klar 
f) deutlich  
g) murmelnd  
h) quasselnd  
i) nuschelnd (schlechte Aussprache) 

 
 
 
C) ZUSAMMENFASSUNG 
 

1.    starke Bereiche der Botschaft: 
 
 
 
 
 
 

2. konkrete Verbesserungsvorschläge: 
 
 
 
 
 
 

3.   Reaktionen der Zuhörer (z.B. aufmerksam, bewegt, reagieren angesprochen): 
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